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Bon ctnem afabemtichen Lehrer, der Theologle with ber
wdtat. Bta. geldyrieben
", Geitaiten Ste. elnem proteflanttiden Theologen einige
Bemeclungen  und- prafitidhe Borididge sum BVolfsjdhul-
gefesentwurf. - Daf  derfelbe tn ben weiteften Kreifen ber
protefiantiichen Bevidllerung dle grifte Beunrublgung und
Berftimmung Hervorruft, ft unbeftveitbave Thatfache und
it audy begretflich genug. Dle Keittt bed Ybgeordneten
{ Qobrecht  traf ‘ben Fagel auf den Kopf. Der Entwurf
3fele Davauf - ab, « ben Qehrer zum Diener ziveler Herven,
Be3 Staated und ber Rirche, zu machen und verfehe thn
Bamit {n eine Qage, wo er zum Heudhler und Angenver-
Breber werden miifje.  Man Graucht dabel nody gar nidht
e — fretlich ouch oft mglidhen — Fall bovandzu-
fegerr, baf ble peribnliche Ueberseugung des Lehrers von
den Dogmen der fiechlichen Sonfeffion abweldje ; ex fann
won  afler inhaliltdhen Reitil blefer Qehren weit entfernt
fein. und doch oft gemug in die peinlichite Kolltfion der
“Bitichten fich verfest fithlen. St hat, will er felne amts
lige Stelung nicht gefibrden, ben Forberungen  ber
Hechlichen Dbeven pitnttlih 31 gehorchen, alfo dle Klnder
i ver Rirchenlchre nach ven firtlten dogmatiichen Be-
. Atmmungen  unb Formulirungen der. betreffenden Kon-
feifion zu  untervichten. UAber al3. wiffenichaftlich gebil-
feter und prafiildh erfafrener Padagoge: welf er, bap . dbem
Hudlihen ®eift nur bdad mit erzteflichem Crfolg elnge-
prigt iwerden fann, wad er zu fofien im Stande tfi.
‘Dap ba3 bet ben Tonfeffionellen Sehren um fo weniger
per Fall i, je fivitter ber Lebrer an (Gren Buchitaben
gebunben {ft, babon itbevsengt er fidh tdglich auf’s Heue.
‘Sefne padagogtiche Weiahelt und fetne Stebe zur Jugend
wadjenn thm etne folche fretere Anuslegung ber Hrchlichen

Lefhren, wie fie bem Hinblichen Berfland unb Gemiith ane

gepafit tft, sur Pflidt, aber dabet xidbict er bad Mif-
falfen ber THrhlichen Oberenn * und vieleldht ben BVerlujt

. fetner ©tellung.  Wer barf e3 {hm verdenden, wenn ev
s diejec Bwangslage nidyt fetnem befferen pabagogiichen
Biffen und Gewifjen, fonbern felner budhftablichen Sns
fteuttion folgt und fomit bie Reltglon tn dev Welfe un-
terctdhtet, wie bie fonfejfionelle Dogmatit e3 vorfchretbt,
wle fie aber fiir ba3 Sind weder faplich) nody exbaulich,
am  menigiten  fittllid) erzlebend it 2 Auf dlefem Wege
sitd alfo ble I8bliche Fbficht Der Feglerung, durd) ble
Schule eine fittlich-vellgtile Crjlebung ded Bolfes zu bes
wiclen, geradbe nicht erveicht, fonbern beveltelt werden,
-Sever Religtondunterricht muf fittlich unfrucdhtbar bletben,
el weldjem ber Qehrer mit gethelltem Hergen arbeltet; ex
Iolrd aber nothwendlg mit getheiltem ergen arbeiten,
wenn er fiet8 bod Damollesfdwert ber fivlichen Maf-
vegelung #ber fich fchweben fieht.

Weldhe Motive bie Reglerung  bet dem Entwurfe bes
‘Gefeped geleitet haben, Hat ber Herr Rethstlanzler
Bargelegt. @t ging dabon aus, daf dle Schule 31 ben
twefentlichen  flaatBerhaltenden Mitteln in biefer bewegten
Belt gebire, baf fle aber von dlefem Gefichtapuntte ous
Der’ Reltglon nicht entbehren IBnne, wenn fie thre Anf-

gabe exfiillen :jolls 1 «Bon blefen: allgemeln jugeftandenen
Bramtfjen aus trte ex: folgend fert avetter :

»Braudyt dfe Schule aber ble Religton, o wird e filx
ble, itberragenbe: Mehrsabl -aller: Preufer - Har  fein, -bof
ble Schule: a3 Chrtftenthum braudt; braucht -fie aber
bad Ehriftenthum, o fann fieed nidht erfafien and be-
gretfer ohne’ ble Konfejfion; braudit fie die Konfelfton; o
braucht fie den- Jufommenbhang mit der Klrche, bon ber
bie Konfeffion ausgeht- und gehandhabt witd. . €8 fann
iiber. ‘bad: Maf ‘geftriiten werden, aber dle Grundidse find
nicht aud Der. Welt gu {Gaffen.

Wiiven dle: Siibe alle fo unanfedjtbar, iwie 3 Bielen
ouf ben exften: Blid fcbelnen aag, fo biirfte 3 tn der
That {dhwer feln, der Folgetung zu entgehen, twelde ber
Gefepentionrf zleht, tnbem er dle Schule von der Kirche
abfingig macht:, Hler wixd allo der Hebel ber Kritit ein-
yufeen fetn.

Dai dle Schule zur Cratehung bed Bolfs die Religlon,
uad zioar {elbitverftandlich ble dyrijtliche Reltgton brauche,
bavitber find Ale elmverftanden, whe blefed ausbritctlich
aud) Yor ben Rebnern ber Snlen bezeugt worden it
Folgt aber dbarausd nothwendtg audy dad iweitere, bap dle
Sdule ba3 Chriftenthum nur in der Form der Konfelfion,
at8 Hrchlich formulhtes Lehriyftem Tehren inme und folle?
DHier {delnt und etne Verwechfelung swifdjen ber Anfgabe
ber Scjule und  ber Rirdje vorzuliegen, bie ber lehte
Grund aller dlefer Wirren und Streittgleiten von jeher
gewelen 1t Ftemand wirb Dder Rivdje bdad. Redjt be
ftretten, ble Sugend, um fie u Gliebern threr Gemetnjchaft
u exgiehen, in Dem befonberen @lauben ihrer Konfelfion
i untexeichten; diefe Tpeptfily ChehliGe UAufgabe durd
fhe etgenen,. theologifchy gebtlbeten und ber Rirche verant:
wortlichen Diener vollzlehen 5u laffen, tann ntemals kegend
einer Ronfelfion bertwelhet erben. Uber elne anbese Wi
bie Aufgabe ber Schule. “Ste. Hat aldht die Jugend zu
‘Oltederit einer- Befttmmien: Konfejfionairde, {onbern s
Bitegern elney cheiftlich gefitteten BVollsgemein{chaft su e
aieben; . Hlevs bebarf ¢8 allerdings bed Unterrichts ilber
ble geldidhiliche Grundlage urferer: dyvijtlichen Sefittung,
aber nidyt ‘dibev tie fonjeifionellen Lehrfdbe der etnzelnen
Sivden, Man wolle dody nicht vergefien, daf 3 eln
Chriftenthunt Lingft tn vev Weit aegeben Hatte, ehe es
tatholtide und proteftantije Sonfeffionen gab. Um biefes
oy und dnterfonfelftonelle Chriftenthum zu erfaffen und
st Bepretfen, bagu geniigt vollftdudly badjentqe Bud),
wdaci alle Rivchen al3 thre exfte und Hichite Antorttat
anetfennen : bie Bibel Frellich enthdlt fte bad Chriften-
thum it tn dogmatiich formulivter Form (weldhe fitr
ble Rivchen zur Beftimmung ihver Ionfeffionellen Elgen=
Betten ndthlg feln mag), foudern in ber Form ber Ge-
ichichte, ber grofen Thaten und Peridnlichleiten, weldje
ble @rundlage unferer Religlon unbd die ftets Ilebendt

Rbrche und Sdule. fo verthetlte, - Dafy dle Rivche duvch
ihre ®etftlichen: tn thren Dogmen- untercichtete, bie Schule
aber duxch thre Lehrer: tn die Grundlage aller Ktrchen,
in,Die. geichichtliche: Religon: der Bibel alten nd mnemen
eftamentd: einfiihrte? Wiirde fich dle Schule auf eten
(ebendvollen Untervicht + tn  ber biblichen Gefdhichte be=
fchranten,  fo. wdre der fittlic) erstehende Einfluf blefesd
Unterrichtsd . auf - ble Jugend o qrof niht nur, fondern
nodg welt gedfer, a3 er e bet Elnprdguug und Aus-
legung ber Hwierigen fonfeffionellen Lehren betm jugend=
lijen lter zu.erstelen feln midhte. Mit oer Kivche aber
tnnte diefer Religtonduntercidht der Sdule tn fefnen
Sonflitt fommen, weil jo bdle Thatfadjer ber bibltjchen
Geldytchte fiie alle Rivchen diefelben find, ifre differenten
tonfefftonellen Qehren aber von ber Sdhule gar nidht be-
vithet wittben. Damit wihirde bann aud) aller Srund
wegfallen, dte Qefrer unter trgend elne Aufficht der firdh-
lidgen Dberen su ftellen. Ste wiirben thren Unterricht tn
ber bibltichenn @efchichte gemair ebenfo tne Auftrag wund
unter: Anfficht der Staat3behdrden geben, wle etwa den
n der beutihen Gejchichte.

Diefer BVorlchlag efner fchiedlleh « friedlichen Thetlung
swifcen ben Aufgaben der’ Schule und ber Rivdhe {dhetnt
und nidht blo3 dle gritnblichfte, fondern zugleich dle Tonfers
vativfte Sbfung etned Strelts, ber mehr ald trgend eln
anbever geetgnet ift, die Gemiither des BVoltd zu erregen
und zu verbittern, weil nichtd peinlicher empfunden wicd
al3 Uebergriffe i dle NRechte der Sewlffen, ble gerade auf
biefem Geblet fo {hmwer zu vermeiden find, wenn die Ge-
fegebung nach bem Pringlp mechantiher Umformung —
und fet e3 aud) unter der formalen Dedung von Bers
faffung&paragraphen — vorgehen will, E3 mag ibrigens
#och Dlngugefitgt werben, daf ber Bler bvorgefdhlagené
Mioduz ver Theilung bed Religlondunterrihts swtidhen
Sdyule und Rirdje {Gon lngft n den Sffentlicien Schulen
Rorbamerited, Cuglmds und Shottiand3, aud) in elne
selnen beutichen Sindern tn Uebing it und fidy Hberall
af8 durcjaud prafttich unb fiiv alle Bethetligten befeledts
gend erprobt Hat.*

Dentjdhland,

Berliu, 26, Februar. Dec Kbutg von Wit ettene
berg empfing tm Saufe bed Beuttgen Vormittagd bew
Belud) ber Bler etngetvoffenen Fiieftlichletten und mehreve
Hohe Dulitdrd und evthellte elntge Audlenzen. Mittags
Batte audh eine Deputatton des Berelnd ehemallger Garbe-
Hufaven dle Chre ves ECmpfanges. Heute Abend um
7 b finbet beﬁbbtt! fﬁn{gm von BWiirttemberg tn ber

3 onk

Duelle threr fruchtbaven evzlefenben Mitiheilung bilben.
Gben das fft dte Form, weldhe fdhon dad Kind zu faffen
vermag; ja fiic weldhe e3 afleln wictliches IJntereffe und
fomtt audy DVerftindnif u Haben pilegt.

Biive ed denn alio nidht dad einfachite, durch dle
Ratur  dec - betden Juftitutionen felbft anfd flarfte vore
geseidynete, Daf . man den NReltgiondunterricht wiichen

Neuen Gallerk glichen Schloffes dle Familtens
tafel flatt. Dem Bernehmen nach werden der Kdntg und
ble Sinigin von LWiivttemberg fibermorgen Bormittag
Berltn twieber verlafien uud nad) Stuttgart uriidlehren.
— Der Kontg von Sadfen, der Pring und die
Pringeffin Friedrtd) Auguft vou Sachlen frafen Heute
Beitteg aud Dredben auf dem blefigen Anbalter Bahnhof
ein, twolelbft ber Sinlg von Sacdbfen feftlth empfangen

[Radgdrud ]

) Wer fihut's?
: HRoman von E Blely.
(Sdlug.)

«Brimo — Dy alletn ¥

w30, meln Qind —*

w0er Sanbrath

nSft abgeretft.

o Und womit 168t er {ih entichuldlgen 2 fragte ‘dle
{chlante Fraw. Iy will nicht Hoffen, Daf Dur elne 1n-
geididlichlels begingft, Brimo; Dein Sefidht 1t wihe dasd
eined avmen Siinders —-“

Caticjuldlgen [ift ex fidy etgentlid faum,® fagte ber
Houp , felnen. Scf Feveend, ,er. evivartete
unb dle Entldulbigung  von miv histe muc ity auf
ble Einlabungdworte —*

#Oprldy Haver! vlef fie, auf cinen Sejfel fintend.

»Rlar gemig war's* meinte der Houptmann, ,bdaf i
eine Mafe befam.  Die Relle bes Landraths war wohl
wmehr Abficht, old Bufall — Abfiht war’s  jebenfall3,
bag, ex. Waldberg  verlieh, . aunfere SafifreundiGaft ab-
Lebuend,  Dte ungliidlige Selchichte mit dem Schmich
Hat miffallen.”

Dle Bitvgevmelftectn fvommelte anf der THdplatte,
owBenn D DIy ded  genauen. Wortlautes | eutfiunen

(o ddnnteft, Brunp 2 ( 18 oo ‘
wSeiber fehr gut?, feufste ev.  Devgleiden barf. nidit
worfommen, ¢ mad)t biles Blut, fanw 3 Jeltungds

Bretbevelen Bevanlaffung geben. MWozu fiub  Berelne?
@©r patte Hug unter der: Hand geholfen werdben miiffen,
b’ e3 sum Aeuferften fam. - Umficht, Borficht, Riidjicht,
metn Hece Biivgermelfter, find Dinge, deren Ste abfolut
nicht entvathen Lonnen.

wUnverichame 14 rief Frau WMathilde. :

Bruo BVolmer (ddjelte berlegen — fie melnte, fo
milfite er audh dem Ritgenden gegenitber geftanden Haben,
fo Blflo3 — und mit [Guellen Sehrltten bad Slmmer
burchichvettend, rief fie: ,Teipt Du, Bruns, baf wir
und bad nidjt gefallen 3u lafjen brauchen ?*

»Detn [tebed Kind, meine Stellung —*

»Demiithigen foll e Didh nicht, Bruno,* fagte dle
encegtihe Frauw, Daben wh's bemnt nithly, auf blefem
Tletnen Poften 31 bletben?”

o Metre Rubd, {h verftebe nlcht vecht —

+Dod), boch,* fubr fie fort, ,Du witft m'd verftehen,
wenit {h Div fage, baf 1§ 3u ehrgelsly bin, um ben
Gedanten zu ectvagen, bdaf man melnen Manw veprl-
manblet, Rody Heute legit Du Deln Amt nicder —
Bruno, zum Bewetd Detner Bebe muft Du mic dled
Opfer bringen.”

Gr {trdubte fidy nicht lTange. Frou Viathilde Hatte
fdnell etnen anberen Plan tn Kopf — fie wiitde tn
{grer Baterftadt uater dle. wohlthatigen Frauen gehen
und: fidjer -wiirde e3 1hr bald. gelingen, an der Spisse
31 marjhiven. Bruno Hatte etn Ladjeln — ‘er wilrde
unter berdnderten Veshalintijen audh mehr vou der Mit-
gift lelner Frau genleken — , ungenirter” melnte er.

Der Amisvichter Blentner evhlelt am felben Tage felue
Berlepung nad) Oftpreufen.  Er freute fid) nidht alletn
iiber dle Berberferung der Stellung, Waldberg war thm
unangenehut geworben. Bwar wufte er, daf er it Juz
funft ldcheln witvde diber den thirichten Liebedverfuch am
Dary und feft nabm er fich vor, ent{dhloffener und iibere
legter al3 je zu hanbeln und fetne filidje Frethett nur
fehr theuer u bertaul*en,

*
*

Die ftreng gefinnte Paviei, welde bdem Selbfimbrder
pa3 Begrabnip auf dem Rirdhhof Hatte verwetgern wollen
— ben berfuchten Todtihlag legte man bem Sefuied
trol bed beharelichen Schwetgend ded Kaufmannsd, ofues
bled nodh bet — Datte fidy's gefallen laffer milffen, Dbaf
man {hm Dden Ploh an der Mauer befitmmte. Aber
weder Glodengeldute, noch Selfillher, nody etn Leldyens
wagen waren exlaubt worben, Ve Biivgermelfter Hatte
vor Infunft bed Landrathd biefe Art von Gintgung, bdle
jever Pactel Jugeftndnifje madte, wie etnen diplomatts
iGen Sdhachzug angefehen.

I3 der [chivere Sarg von dem Qeltervager gehoben
wusde, gefellten {ih-an der Rivchhofsthiire drel Perfonen
31t bemfelben, ber Doltor JoGannis, weldjer nodh ntemals,
audh ntcht fn Der elgenen Famille su elnem Begrdbntl
mitgegangen: way, Adolf Bobe und bdle Wilbjette am der
Reitde, dte eluen Buid wahllos zufammengeraffter Blne
wen drug. Sagiln s

Still gingd sur Baner, tateidGend lefen dle Stride
{Bre Daft 108, cintge Stetne polterten nad.
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wucbe, — Preing Friedrid)y Leobold it von den
DBetfegungsieterlichlelten tn Winbdfor heute Vormittag. wie-

ber n Berlin efngetroffen.'— Der Grofhersoq  ind - die-

GroBheszogin von Baden, ver BroBherzon und der Pttng
Heturtd von Heffen trafen heute BVormittag, tn Bevln ein.
— Der , Relchsanzetger” perdffentlicht ten Wortlaut
bed bem Bunbesrath vorgelegtet SHed gefeses.
— Der Bunbesrath hat i fetner lehten Sthung den
auf bem vorjdbhrigen tnternationalen PoltlongreR tn Wien

abgelchloffenen Bevtriigen: felne Juftimmung ectheilt. o Jady |

Dbenfelben wirh oud ber internattonall 5 8 f
neu geregelt. Die Anmeldbung  bder Beitungabeftelliingen
bes Publttuma bel den Poftanftalten, dle Eutrihtung ded
Bezugdpreifed und dad BVerfahren bet der Lreferung bey

Bettungen erfolgen  nach bem neuen Uebevetnfommen™ tm

Tefentlichen nach den tm  beutichen Poftettungsdienit

iiblichen Grundlisen.  Dasd neue tnternutionale Ueberelns

Tommen' itber ' den Poftsettungadlenft fitt am 1., Julf
1892 n Rraft.  Belgetreten waven t§m fhon “duf ' dem
PWiener Songrel: Deutlchlond, Defterveld) Ungarn, Belgler,
Brafilten, Bulgarien, - Columbien, Dinemart,  Aegyhpter,
Qiberia, Suvemburg, Norwegen, Bevfien; Portugal - und
bie portuglefiichen SKolonien, Rumdnten, Schweden, Schwel,
Tiickel und Uruguay,

— Rach etner dem Bunbedrath zugegangenen BVorlage
waren b18 Enbe Degember’ 1891 an bie einzelnen Bunbes-
ftaaten tmganzen Silber, Nide-unb Qupfermingen
fm Werthe ben 51089252341 ML iiberivtelen” worden.
Hlervon entfallen auf Stibermiingen: 75454495 ML an
Sitnfmanfitiicten: 106637 656 ME - an Gweimartftiicen.
179 701334 ML an Elnmartitiiden: 71486552 ME. an
Fiinfatgpfenntgftiicen und 2071092280 ML an Jwarnjig:
plennigftiicien.  Ferner: auf Nidelmiingen: 4005 284 ML
an Jwanstapfenntgftiiden, 28 45183560 ML an Jehn:
plenntgftiiden, 14050637,056 ML an Fiinfpfenntgftticten.
uf  Kupfermiingen: 5088 697,44 ML an Sweipfenniy:
und 5305109,52 M. an Einpfennigftiicen.

N. L. C. Bexlin, 26. Januar. In parlamentact!hen
Sretfen wird 8 alljeitlg ald zutreffend angenommen, baf
wegen der Meinungsdveridyiedenteit iber dad Bolid{dGul-
gefeg etn Entlaffungsgefud Dbed Finang
minifters Miquel etngereicht worben (. Anch in ber
SKonfereny mit bent Raifec bet dem Grafen Zeblls am
vergargenen Sonnabend joll ber’ Finanzminifter, wie unsd
suverlifflg berichtet wird, felnen exnften Bebenfen gegen
ven  vorltegender Eatwurf nodymald  Ausorud - gegeben
Baben. 06 bad  Entloffungdgefud) endgiiltly suriidge-
wiefen obex ble Gutlhelbung nur verfdoben ift, bis fih
03 Shidial bed Gelepentmurfé vollfidndbiger iiberfehen
1aft, baviiber lauten dle Ungaben ver{djieden. Algemein
bemexit wurde, baf bon eimer furzen Unwefenfeit bed
Minifterprafidenten Graf Caprivt in der geftrigen Sipung
abgefeben, der Kultudminijter geftern und heute bei den
Berathungen fm Abgeorduetenhaufe am Miniftertifch voll-
ftandly allein gelaffen wutbe, bet einem Segenftand von foldjer
Tragweite filv unjer ganged politijHes Qeben. LWir fteben
allem Anfchein nodh bor einer febr folgenfchweren Krljis,
wenn tittlich bad Gefely voch ben wefentlichiten pringlplellen
Beftimmungen b8 Cutwurfd  n Stande  fommen
follte.

Befreffs elned etnzelnen Punited ber Volls|gul-
gefe-Frage witd folgender offisidfer Bejhichti-
gungs: Verfuch verbrettet :

Der Entoucf beriifrt die durd) dbad Shitlaufjidhtsgeies
geregelte Materie fberfaupt nidht. Der Regierung ift daber
ba3 Recht gewabrt, mit ber Schulaufficht die ihr dazu gceianetit
exfcgeinenden Berfonen zu betrauen, obhne dabei in irgend einer
WWeile an dle Geiftlichleit gebunben zu fein. E3 ift wabe=
{cheinlich, daf bon ultramontaner und Hodhiirchirh - fonferva-
tiber Geite dexr Berludh untexnommen wexden wicd, bie Be-
wegunadfretheit dex Regievuna in biefem Vunite zu Gunften
er @etftlichleit au befchrinfen. Sodbann enthdlt gerade dle
Beftimmung, an welde die Befitechiung verftiriten Einflufjed

er Gelftlichleit anfniipit, dbumch bie wefentlich erweiterten Be-
ugniffe be8 Qreidichulinipetiord in fich Ihon dag Rorreitiv
gen eine folche Einwivfung. Denn twenn jeht fdon in den
jchmierigen Fillen die verantwortliche Wabrnehmung der Krelds
feulinfpefforen durch Superintendenten ober Crzprieiter fich

3 unthunlich erivied, fo wird in bem Grade, al8 die Kreis:
{cbulinfpeftion an Bedeutung gewinnt, die Moglicheit neben-
amilicher Wahrnehmung der Gefchifte derfelben eingefdhrintt.

ie Kreigich peltion im § te i cber [elbft tenn

-3

2

| fle| einemt

- Maiae” aus ber' Gelftlichlelt” anvevivaut: tirb,
bon bem Fivdhlichen Organidmusd gany Tosgeldit. " Jn Bezun
auf bie Befebung der Stellen ijt bie Regierung fobann audy
feineBmend auf bie Geiftlidieli befdhyrantt, wie denht' ja audy
thatldchlich e exheblidher Theil ber jest im Pauptamte fuie
girenden Rreididulinfpettoren aud dem Recife ber Lehrexfdhaft,
becienigen an hoheren Unterrichtdanitalten iwvie der an "Bolls-
fchulen, Gervorgeaangen 1it. -Jichts’ fpricht bafire, daf in Diefer
Dunfidit eine Yenbernng beabfidtiat wicd: m Gegentheile
laffery mandye Yuzelchen barauf Iplieken, Bag’ fiir die Rrefd=
fepulinfpeftion vorrehmlich auf ble hervorragenditen Rekifte aus
ber Qebrerichaft Telbft gecechniet tvichi ¢

€3 fragt fih nur, aus weldjen Griinden Graf Bedlih
Sedfte. aus. ber Behrerihalt . Herhorragend: finbet. .

N. L C. Berlin, 26. Jonuarr Aus bev dbem Abge:
bretenfanfe {oeben zugegang Ueber{icht bervon
ber, Staatdregicrnng  gefafiten Cnildlies
Bungen auf Antrdge und Refolutionen ded. Haufes der

"Abgeorbneten aud ber Selfton vor 11890/91 find folgende

Mitthellungen bon "erhedlichevem’ Snteveffe. ' Auf e Aup
forberung, ble Staatareglerung . mge ihre Bemiihungen
fite ‘ben Grlaf o etned: Reldydgefetes -eintreten :affen,. durch
weldjes etne ‘etnfheltlthe Regelung besd St antde
und Privatiotiectewefens fm Refdh vub tnnerhiald
ber Eingelftaaten angebabnt, wlvd, ergebt dle Crwtderung :
Geltens bed) Heren: Retch3tanylerd ift seine reldhsgelepsliche
Regelung ' der Angelegenbelt *fite' nicht ‘1hunlich - evfléivt
worben. — Jn . ber Frage ber  Julaflung aus:
linbtfcher Arbeiter zur Belddftigung dn
lanbwtrthidaftitdens Betrieben  wlth mitge:
teilt: Durch Erlof vom 26. Juni 1891 find ble Obers
prafibenten auf’ eine ben wobhlwollenden Ubfichten bes
Audfchreibend vom 26. November 1890 entfprechend
Handhabung dev Bejtimmungen fiber die Bulafjing ruffild-
polnticher . Arbeiter Bingewlefen und ju  qutachtlicher
Nenflerung fiber etwa Wwhnjdendierthe  Eriveiternngen
blefer “Bulaffung - aufgeforbect: worben, . Eine: endgiilttge
Ent]cgetbung auf 'dlefe Beridyte, - welthe tor Algemeinen
ein Devartiges Bebiicnil utdht eclennen loffen,  {teht nodh
aud. — In bex. Frage efner Reform bdes Waffers
boumefend wid mitgetheilt: E3 findb Berhandlungen
etngelettet, weldje  eine' anbevieite:Organifation  ber ' Be-
horden fiic Wafferwoirthichaft, fowte eine Unterludhung fiber
ble bel ben fGluregulisungen beobachiete Methobe  be-
yiecen.  Die: Berhandlungen Haben nodh nicht qum. A6s
feluf gebracht wexben Ionnen.” — Bur Regelung
der GefangntBarbett wird bemerkt : Die Beftrebungen,
efne Beelntvachtigung ded. frefen Gewerbed durd) ble Ge-
fngniBacbelt thualichit 51 berhiiten, find fortgelest worben ;
tnabefondere ift darauf Bebacht genommen worden; bdie
Urheit der Gefangenen fiic ben etgenen Bebarf der An-
ftalten mehr nupbar . ju -machen, fowte Lieferungen fiic
Reichs: und  andere Staatdbehdrden zu . erhalien. Na-
mentlih tm Sefdhftaveriehr mit ben Cifenbafhnverwaltungen
finb. ecfrenltche Crgebntife erztelt, und aud) bie Beftellungen
pon Milttdrbehdrden Haben zugenommen.

(=) Putsdam, 26. Januar. Die Fe[tlichlelten anlafe
[ch ved Beluches de3 K nigd von Whritemberg
fepten  fich  Heute durch dle Befichttqung ded. Retbgarde:
Hufarencegimentd unb barvan anjchltepend burdy etn Fejt
mahl im Oifisler-Speifehaud bes Regimentd fort.  Dem
Programm gemdh traf der RKatfer mit felnem Hohen Gajt
mit  der Bahn um 1,3 Uhr auf bdem Hlefigen Bahnhofe
etn,  Jtach Turzem’ Anfentholte auf dem Pervon durdh-
fchetttenn dte Hohen Herrfdhaften ble Kontgsstmnter, deren
Gin- und Audgang mit Blattguivlanden urd den bentihen
Fahuen, unter denen bad wiicttemberglide Schmars-Roth
hevvorragte, ' geldmiicft’ war. Die Majeftiiten beftiegen
al2bald der  offenen Sweifpduner und tn dhneller Fahrt
ging’s durdy die &Gtadt jur Kajeine ded Letbgarbehujaren:
regiments, wo lebtered auf dem Kafernenhofe Parabeauf:
ftellung  genommen  Patte. Belm Elntreffen der Maje-
ftditen, bie durch bad mit einer groRartigen Gutrlande
geidhmiicite Portal fchritten, intonivte bad Trompeterforpsd
ble wilrttembergtiche Nationaihymune. RKaifer Wilhelm 1L
und  Ronig Wilbelm II. 'begaben fich nac) bem redjten
Slitgel, auf mweldjem die Vorgejepten ved Regtmentd fich
befandeit und DOberfilteutenant von Mofner erftattete ben
Frontrapport. Nadhdem ble Front abpejchritten, erfolgte
SParademarfch und' furzed FuBezersteren auf dem Kafernen=

Gofe. " Danady  begaden fih  ble Majeftdten mit ihrem
Gefolge’ in ben Stall ‘Ber 3. Esladron, beren Ehef-ehe-
mal3 ber Konig von Witrttembeeg gewelen. Dot mwurde
bot “ben Augen ber Miajeftdten et muftechafted Boltis
gleen audgefithre, iber welhed dec Rontg von: Wiirtten
berg, ‘et blefer ‘Sdywabron von jebec etn befonbdered: Jina
teceffe ' gegetgt'” Bat,  fid [ fehr  exfrent unb anecfennend
duperte. I ber Reitbalhn - befichttgten / demudchft der
Ratfer ‘und der Konig von: Wiivttemberg' die Reitletitungen
(etned’Thetles der Felruten,  twonady fidh die Herrickaften
nady'* bem’ 'Syeifefdale begaben, i bort: im: Rretfe: ber

Dlfisiere bas  Mittandutahl ;ehgunhmen. . Das Offiptev-:

torpd ' Gatte alled’ Mogliche: gethan, um: dev Hohen Ehre
bie “dem-NRegimente  su Thell wirede; gevecht 151 tuerben.
Herrlide Blumenbouquetd: {dymitdten die Tafel mid Gulvs
Tanben " ‘prangten “cingBunty ' Bhrend dev: Tafel brachte
ber Raifer: ein’ Hoch auf fetnen Rameraden: tm: Regtmente
aud, ‘weldies der Rintg mit wavmen TWorten erwiderte.

Breslnuw, " Hlae' it am' ' Sonnabend ‘e ! OberlandBges
vidterath O affenptlug an den Folgen eines Schlag-
anfalled' ‘geftorben. " Usber ‘feinen: Qebendgang erfifhet - die
«SBlef. Btg*' Folgendes: Frlebrich Haffenpflug war am:
10. Geptember 1827 geboren. . Seit Bater war damalsd
turheffliches - Minifter, | fphter preugifdher Obextribunalss
Rath  und' [liehlich ApellattonsSertdhta-Prafident: -tn
Grelf3wald. ‘Fetedrid) Hafjenpflug wiurde am 8. Januar
1852 jum Refevendar bet denv fuvfitctlichen Dberlandes-
geetcht zu Raffel ecnaunt.. Bunddit Hatte er ldngere
Bett eine Unterftaatdprofucatorftelle “tn Cidywege, fpdtec
efire eben ' folche tn Raffel zuiverwalten. Anfang 1864
murde ¢t ald  Obergerichta:Affeffor nady Marburg! er=
febt, 'Cnbe 1867 wurde er dort « jum RKreidridhter- und
1873 zum’ Rveldgerthisrath exnonnt.  Dretr Jabhre fpdter
ftevelte Hafferpflug nocdhy Schleften itber, da er dburdyaller-
hichite Beftallung ot 17, Anguft 1876 sum Apelationsds
gectchtsrath in Rattbor: evnannt wurbe. Am 1. Dltobee
1879 fam er al8 Rath ano dad Oberlanbdedgericht - 3t
Brealaw. IJn ‘den Jahren 1885 b3 1891 wav ex Wit-
glied ‘ber et bem Oberlandedgertchte 1iiv dle erfte jurtjitiche
Pritfung gebilbeten Kommiffton.

Biesbaden, 26, Januar. Der’ Geheime Dber-Regles
vungdrath unbd borivagenbe Rath im ReldhidHapame
Reumann aud Berlin' ift Hente friih Hee in Folge ciner
Rierenentsiinbung  geftorben. — Geftern Abend ift * die
®attin bep Gehetmreath3 Profefjor Scelbler aud Berlin
Bier geftorben.

Mitndjen, 26. Jmuar.  Die Hersoghn May' in Bayeen
{ft tn ber vergangemen MNacht um 3 Ubv 45 Minuten ge-
ftorben.  Eine legtwillige Berfiigung der Heezogtn  bes
ftimmt, dag ihre Leiche nidt fesice und Hffentlidh) audge-
ftellt witd, Sie ‘whbd  bemnidft * sur Nachtzeit  nadg
Tegernfee tiberfiihrt werben ' Di3 Diner beim Pringe
Regenten 31 Raiferd Geburtdtag 1t bed Todesfalld wegen
abgefagt worber.  Die - verftorbene  Frau  Herzogin
Magtmilian tn Bayern war bdie jiingfte Todter ded Kontgs
von Bapern, Dagtmilian T; fie war mithin etne Schmwejter
RKonig Qudiotg I., ecine’ Schwefter  der Konigin Eltfabeth
poit Preufiert, ' ber Erzhersogin Sophle vor Defterveid,
ber Qonigin Amalie von Sachlen: alled [dngft dahinges
gangene  Perfonlichletten.  Preingeffin  Lubovica'  wurde
am 30. Auguit 1808 in Miindhen geboven, ifhre Mutter
war die Rintgin Ravoline, die swette Gemahlin ved Konigs
Moy, eine gebovene Badiiche Pringeffin, Am 9. Seps
tember 1828 vermiflte fie fich ‘mit ihrem DBetter, dem
Hevy ge Marimiltan tn Bopern, mit dem fie mehr ald
60 Jabre tn gliclichiter Ehe gelebt Bat; am 156. No=
pember 1888 ward fie Witiwe. - Acht Rinder Hat fie ihrem
Gemafl gefdientt: DHerzog  Ludinlg, geboren 21, Junt
1831, ber bem Guccefftondrehle fm Majorate entfagt
bat; Dersogin Helena, geboven 4. April 1834, geftorben
als verwittwete Crbpringeifin von TOurn und Toxids
Herzogin Eltlabeth, Ratferin von Oeftervetd), geboren 24,
Degember 1837; DHersog Karl Theodor, der berithmte
Nugenaryt, geboren 9. NAuguit 1839; Herzogin Marte,
Rinlgin beiver Shyilten, geboren 4. Oftober 1841;  Hers
sogln  Deathilde, verwiitwete Prinzeffin Subdwig  betder
Sistlien ; Grafin von Trani, ‘ole Weutter der Fran Erb=
pringeffin von  Hohenzollern,  geboren 30. September

Dottor Johannis trat an dle offene Gruft und fprady:
RNicht ta Reth und Glled — weil Dich ble. Menfch-
Bett aus benfelben gedringt Hot — an der Wauer, wohin
bte fommen, iiber ivelche bie berbammenden Stimmen
urthetlen — vmeffinderplap — Du muft e8 Dicr ge-
fallen laffen, Cruft BVormann! Fiie ungejchehene Thaten
Bat man Dich fiveng gevichtet, ftber Delne lepte That
with ein Anberer dag Uriheil fprechen.  Ein WMdrtyrer
warft Du! — Ueber dev Thily Detned Clternfoules ftand
etn Gprup, den wollen wiv im Gelfte auf Deinen Hiigel
fehretben, den fetn Dentmal {hmiicen barf, den lfein Sprudy
elnfegnet, aber i meine, 3 flect elne ganze Grabrede
barin:
Wat frag id nah ve Lit!
Min Hevrgott helpet mt!
Donn gingen dle betben Minner bdavon und: Jette
Bumpelte langfam bin’fer {huen Her.
*

%

Nach zwei Jahren war basd Grab an der Peauer mit
Hatbefraut und Ginfter iiberwouchert und allen anderen
ungepflegten und vergeflenen gletcy. Auch der Name bed
Sdymieds wurbe nidht mehr genannt. So wenig widhitge
Grelgniffe in Waldberg voriamen, fie verdréngten doch
ba8 Borhergegangene. | b i

Solaliftijche Ibeert berbrelteten: fich nicht welter unter
Der ' Bevilferung; et ‘Sebev: hatte: mit der imomentanen
Extftensfrage gemtg gu {dhoffer. = ) soe &

+ - 9ud bem Daufe bes Kdmmered war Heirte' ble Dritte
Bront gefdheitten, Dova.— nber diedwol frug ¢8 Tein

i

feftliched  UAusfehem,  obwohl bdle Hodseiterin. an Pradt
bed tweifen Utlagiletded und bed langen Schleters Alle
nody iiberfirablt fatte.  ©o ‘twentgftend behaupteten die

- Bufchaner tn der Rivde.

A3 Doltor Johannid bdie Schwelle betvat, um, wie
felne Gewobubeit geworden, allmorgendlich nach Lene zu
feben, bie in bem Bovmlofen Lahn lebte, eln BVogel ge-
worden su feln,: fand er ben alten Rimmerer vor . einem
wunderlichen Bilbe ‘auf ber Hausbiele.

Die junge Frau, die Wangen bon Iiebiicher Ribthe ge-
férbt, dle blawen Yugen voll frdplichen Glanzesd, faf in
ber Mitte einer Rinderichaar, wand bie lepten Aftern su
etnem Rravze. sufammen und fang Dazu mit ziwltfchernder
Stimme.

Die Nachbaralente vertrauten thr, feit man fich iiber:
seugt, Doy ibr Wabnfimn eln Hovmiofer war, gern die
Retnen an; fo JHI pilegtent fie fonft nie su fetn, al3 bet
ber [dchelnden, armen Kranten.

@3 pwaren feltfame Retmereten ' bon  Ber' Taube, - dle
gum Tauberich i3 Neft flog, und fid) neben {hm bucite,
aber ble Rinber waven: Ieine  Krttiter.

Der Kitmiiterer nictte bem: Arzte 3u.

JDeute fhnetdet €3 mic g ers, fle jo ju fehen.  Da
fibt fte und “weth nicht, fiir wen dle Yrchengloden [duten.”

nSft bag! nitcht ‘gut filr fie == unbd bie:Anbern: aud 2*
fragte Doltor Sopamuts. ~* 0L, 0 W egd) sl
ntag feli - bt Rugenbltes HGL teh i Den Fontrafty
fagte Holzapfel unb gog ble buichiger Braunen sujammen.

LUnd au Sem Schritt, den die Beiben jest thunm, Habe kh
ntcht fiie und nidht wider gefprodhen.”

, 35t Recht!” nicte ver Avyt.

L Midhte aud) wenig geniipt Haben," fubr der Kimmerer
fort, ,.groBjdhrig war jie — und fetn Redht war’s, ble
Sdjeidung bon etner Fraw zu betveiben, die filv unbeilbar
exfldivt ift.”

&t legte Dem Doftor bdle breite Hand auj dle Sculter

Aber ©ohn ~  mit Berlaub — Tann ich fhndodh nie
wieder nennen.!

Som! Hm!!

Gin wilber Fluch entfloh Holzapfel.

3 bem Anbern — Sle wiffen wobl, wen  {c) melne
— ba, habe i eher fo.iwad, wie etnen Sobn verloren —
bag muf idy jept oft benfen.  Ia, voritber it voriber!”

Doftor Johannts [dhwieq etne Weile, dann jah v dem
Manne tn dad durdifurdite Seficht.

Simmerer, ble Belber, welcye da Heute Hand ‘- Hand
aug Guvem Haufe gegangen find, die paffen filr etnanber.,
Qufit es nur geher, ‘wie e3- tinmal [t DIl und. Dovs
mwerben. etwad vor fich beingen, und bann wird ihuendad
Anfehen. und ble Adytung ber TWelt nicht fehlen. ~ Ste
werben Haplidhe Rinder aufylehen, aber die wecben tauge
[t f4r3 Qeben fetn und alle friih redynen lernen.. Und
tn_ unferer ett, wo. man mit dem legten Reft von Jvealtss
mud anfraumt; 1 bad eln. groger Borgug.” R3¢

G tratocan: bie: Gruppe; ftulch. Sene, fiber; ben blouden
S ijeltel; nidte Dem Kammever gu unb bexliel bas Haus.

# H b, SE3it
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1843 ; Qeryogin Gophle, Herzoght von Alengon, geboren | Bel den Gammzéllen banble ¢8 fichum ein foldhe bon 3 Begw. | licer ble Srauen: und Sinberatbeit und o aflem bie Bl
22, Februar 1847, unbd endlid) Magimiltan, geboven, § .6 Siennig, deabald folle mun bie gange Induftrie. su Grunve | ouf Hothendiae Sebensmitteln ab.’ Oler handle €& {idy lebigz
7. Desemmber 1849, Jgrem Slikce s ady nabm. die Fran geben, alle Arbeiter wittden brodlos mwexben. .. Das diafrebitire Hdh um 508 Gntgeben i von Gelchtiftsgewinm. TWoblftany fet
(o titt @ IX ter, b MRitalledern i) bodh pollftiindig. die Mrqumente:bex Serren, .ble ym elne folche | duidy bie Gdupsdlie niy. in_die Rethen der Grobinduftiellen
Perzoptu bie dritte Stelle unter ben ettgUievert fouverdner | Sumberei {0 viele Worte machten und obeneln nod) wieder bea | delommen, Ridht it die ber Acbeiter; dle Abbedd:lung dieled
Qiuler etn; der Jahrgaitg 11808 itft mit thr auBgejtorben. | avmen rbeiter vorldydben, Fenn ¢& Yid aber i viel exhebs | Syftem3 fei burdh) bie Hinbelsveririge begonnen und mwexde
Mindjen, 26. Sanmar:: Dew: Prdfident ~dec Kammer Tideve Beloftungen der avbeitendern Kloffen butcy Rasrungs: | {a fortieken, wemt det Bund per Ygravier und Jndufteiellen
L ber Abgeorbreters Fehr. b O {ft exfrantt; de benBors ~mmel§§me fanbelte, bann Jchmieaen dle Herren. — by Dr. 1 gelprengt feii — 960, Menzen: (v-Tonf) welit ote Untexr=
f {is flhrerbe Blyeprafid 9 S von Marqrardien (natlth) wiirde 8 bedaucxn, renn, bie | ftellung be3 Staatsietretaird Jreiberr o Morichall, i bece
i filgrende Blzeptifivent Reumaer gevachte tn ber hentigen | Nintuer Qalefabritation durch die Sollberableuna. gelaidiat | fofge ev apitatortiche Fenbempen, entichieden auriid ind weilt
Sigung nomentlid - der: bexftorbenen Derzogin Mag. und titede.. Dab fet fitr jenen Lanbestheil um fo empiindlicher, al8 | darauf i, bap ex toahrend der gamsen Berhandlungen ein
vithmte - nmment(ie) beven TWoh'thtigleit. Der: Veinifier, Q{‘ltgegﬂe&'&uﬁ burdy den Scmeljeriichen Flogaoll Beemnirids | burdiaud !gbal;r @(%%nezﬁae’m,l?“ fet. ?ggb hie!cd;?vﬁﬂu*;‘g';g

‘ s % 3 3 3 ) 11 4 3 abe. - e8-1hm Der aat@felretar unm emat,
2e3 Snnern veriad et Refceipt, duvd) weldjed. die Sefjion Damit (blieht bie Diatuiien. %pb)gﬁ:m bie Befiicthe

| - ; Bertra immen., ~ bg, i del

% bes Suubtags:bid jum 3t Miiivy verldngertwwied.— A b- |- Ber Tavif witd angenotmmien, 'ebenfo bee' Reft bes Handelss mngenuag‘é g;n;ng:nbdgne:&a?en feii:(ieine elfiffiiche Hetmath
| geotbnetentammer. Bel der Berathung bed Rultud: | vertrages und bad Scluprotololl. @ o §lpad fiie ebenlo fibertricben bav, wie ¢8 feitier Jeit die Bejotanifie
| Clata evwidecte) auf-elneSnterpellation ves Frhrn.v. Soben | Lo ber freifinnigen Boxtet (Abgg. Dr. Varth wnd Gen) it | bev elftiitiden et n oot be Hex ber ttaliente

i {eblieRlich-noch eine Pefolufion beantagt, weldhe bie bvers | {dhen Weinyblle waren. ~=
| mid;i tb i %fum h’b - Sgebemptnnitenatntmgﬁ Ru[ttnég biinbeten Regierungen exfucht,’ Dabin su witler, ' bap! Gtreitig: 9bg- Qﬁiﬁnterer (Gffiffex), fithet, aud, dak ev jeine Bedenten
{ miniftes v. ex; bie Neglerung: Gabe ein umfangeeldied | Teiten, die iy aud den Hanbelsbertriigen exgeben auf ichieds: | gegen ben Handelsuextrag fanptlichlich der Aebetter von Eliak
! Materlal gefammelt und dbaraus ble . befte. Ueberseugung | ridbtetlichem Wege geldhlichtet erden.: 34, 84 .| -egen borgebracht Habe, bon bemen Jebt fehon ein groker Thell
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1 i B A $ = eiter 3u et haben iverpe. — o ThY. 1
;crm%nbg felen, “f““ Anficst; b% ﬁeg{“ elner @c:\tid}rﬁ};%ﬂ Reiten burc) Gehlevdaerichte’ yeldylichtet tworden Telen; audy tii (meicbép%): Herrn fich Pere Bromel ibev. ben et Beceichenve
en Burdestatt hegritnvete.  Die Angelegenbelt.  befinde | wericitedencr Hanvelaverritiger (inbe. fics ‘eifie: Glaufel,: bie ble | Ton betlagt, fo. lel et e3 gerabe gemelen, ber in feinen U
fich sur Belt: noch -auf- bem: Bobden-Hireng vertrauliher | Ginlebung von SchiebSgerichten: fiipuliet, | fo. tn, einigen bou i, gviffen ouf die Shibuftetelien 1 affaemeinen diefer Ton suerit
Berhandlung, wehalb e Minifter. whtd: welter mit: Belgwn. abgefclofienen. Vertetigen.. (8 . tinnten Differensert | angeicfagen habe. IWerm ev bie {ebextreibungen, ' bie in bem
theilen #onme, als Daf dle Regievung,, wie fie Befbuebt. fet mannigfacher et fidh. gevade aud folden Bertrtgen ergeben, | Rofitionen ' jo ungtbeifelait enthairen ftab, fo fchari fritifice,
e & " 2 @g InAg) 5 v | biefelben wiltden fich aber nicht suibiben tonmen, wern ©bie | o fel er nur andie bon, i6m (Bromel) redigivte Sreihanbeld=
e Sade jur gewiinidten tledigung 31 tithren, fo an= : fiche’ 9 v ekt e 1 evnnert, bie als Solge ber Boliveiovin tm Jabre
gttcﬂelw nicht dle Hoffanng  anfzugeden gng;ungen !;z, (Erb Ii)émiltn?cbg“g%“gﬂ g;gtmﬁmige Ynnabme, ber: Relolution. 1879 {gen ‘boﬁftﬁr%me{n sgum bed Hols ug% @slmegina;bel‘?s
i i T ¢ e Digfuffion. i D i 9 3fante- m Glagbaufe
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a bie Tagedorbnung exidpft. = - i olt nachaerielen, dah fetn-Fuduftriebesirf fo slemlicy dle ein=
England, ; Riidifte Sibung: Dienitag,  (Fonventionen mit Statien | 2ne o1 10 meidyem it Gopatdemoteatre feinen Boben gefunbern
Qondow; bet 25: Januar. Dix Wahlfteg dex b, Deftervetey, betr. Patents unb Deuftericyub, Qandeldvertrag | babe. Befolge matt baffefbe Syitem, o wevde man mit ber
®labftoneaicr in Rofjendale, wo ber ind Dberhous, | 2% (‘9“3‘"‘1‘;;- ¢ 45 mae @%le‘gbgfévxfl?gg Sulbfectig om0 C i tonlevhative
elngetretene Fitfre ber (tbecalen Untoniften Lord Harting- hit . Sipung bom. 26, Januar. el
ton - burrch - cinen uhinges. Ded grand -old man. exfept || Belident bon Levebom eriifact bie Sigmaat Lis 1oy @U@gnfl:{‘utﬂb‘w S eite Betatbung bes efebes, betrefiend. e
Tourbe, wird von OB AT A & : nendimg  ber meuen erm aqten BVertragdsolle au
be, toird: fammtlichen Oppofitio teten. ©rof ‘!xunue bﬂngﬁlu&gunﬁ%e‘%zgrij‘amvze?;:: B O Elﬂg m?l 1 ‘Ethruur 1802 in %g‘eﬁ,tf@m? ,,,fﬂ,ang’me“w;f
Beltanniens @bereinftimmenn al3 etw Triumph. ifres. cigens | Bur yineiten Berathuna fieht dos Wblommen awifdien bem | 13 ypifde B ¢
ften Qutevefjen betrachtet  und gefetert. Dap gevade dle | Reidy und Defterretch- ngarn fiber gegenfeitigen Patent-, Die. Qommilit on bat bie Beidtnfung auf bed it
Wiihleridhait  Lord Qartlvgtond €3 feln mufg,  welde Mufter: und Marlen{chus, weldpex dle ad ho eingeleste Soms | gyonfitld

i i gern befindlide Getreibe geftrichen, die Rexaiinftigung
threm | bisherlgen poltiiyen Glaubensbefenutnip untren ol bas Haus beldlieht | our qiiiblenttiger unb auf Hols in Teanfitliger audgedehut.

tiffion | ¢ ! 3
wied und mit nicht unerhebiccher- Mehrheit. in Dad Lager AHG g’?‘?ﬁg‘“b ninimt ad) a8 bem entfprediende | Gin Ynivag bes Aoy Buhl beswedt die Aushehune

it o Bl i ? 4 on. ; aui Wein.
Ded S)iabdqhémuﬁ b!nuhumarlt@}rt, madt: bie Sadje be- gz;,)ur britten Berathung fteht ber Hanbelgoertran mit ber Seicssfangler © v af ponGapribis e fidh dle bers
fonberg  pifant, wenn: audy fii ben unteclegenen Thetl mgn,.@ ol e ; biimbeten Regicrungen im _eimselnen g ben Univdgen ftellen,
nicht. ebent [Gmacthafter. « Seltend ber Glodftoneaner wat | %‘f‘fr‘;mE&g?&;g}?“’%é‘;‘“‘g&t?‘%mai‘é"ét  Jbg. Srelfers | (a5t fih noch nicht genau Wpereben. Ha bie materiellen Gre
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Betanmtmadnmg.

Lie iBeritelgerung ber berfnﬂenen, bet hem untcrgevrﬁmten Qeihamte
An ten Monaten SE N D 1890, vex:
fepien, und erneuerten PBfinder, weldhe tie Qsﬁmhuummem 39461

Rrens von gleider Favbe verjehen find, beginnt:
Donnerfiag, ous 11, Februar 5. F. und wird au diejem

togen aber big su ihrer Beendiguug Vormittags  vou

Huctions : Jturmer des Leihhaujes nbgehnlten.
Bur Berfteigerung gelangen. ber Rabentolae ver Pfanbuummern
nadj, Tefdenuhren allev Art, fonftige Gold: und GSilber-Gegenitdnde,
wie: Retter, Ringe, Soffel, . § w, ferner Beiten, Leib und Bett
wifde, neue und getragene S%[etbnngsﬂucfe, Sdyubwert,

verfchiebene anbdere Sachen.
Salle a. &, am 13, Januar 1892,
Dasd Leihami der Stadt Halle,

Bic 31914 frageu und woritber die Plaudjdeine in brauvem
Deud. pudgeftellt, und anf: dey vorbeven Seite mit einem)

Page Vermittngs von 10 5is 12 Hhr und Radymittags
von. 1,4 Big 5 Wby, an den davauf jolgenden Loden-

9 bis 12 Whr uud Radymittags von /4 bid 5 Nhr im|.

Plitten und

Wegen.

Annerkennungen aus den héchsten Kreisen liegen jedem einzeluen Stiicke bei.

BAAAAAAAAALAIALAAAAAAALA

Concordia-Palast.

Dienftag, den 'S, Februar 1892

Grosser
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Sarg's Sarg’s Sarg’s Sarg’s Sarg’s Sarg's Sarg's i‘ a ;
Kalodont Kalodont Kalodont Kalodont Kalodont afﬂs{fﬁ‘ﬁsch Kalodont] i
ist bereits istals un- ist sehr 4 18t bereit: B o werlngcn, erhiiltlich zu) g
feoepl schiidlich s, o Ui pc?ﬁT\I:l‘)(’ in
. hehiliches sanitits- “’Eﬁfiﬂv , b gy, B oG osen ‘Apotheien, @l Dircction: Richard Haber!.
der Zahnpuiz., oo s belivrdich tisch, or- Brfolge b inn IR Rue furze Jeil:
Ziahne Mittel. ~ gepriift. frischend. eingefiihrt Gebratcly. 1 pmm érien.

%le&eiellyrl)uit@ermmﬁ)es,

Pantomimen: Darfteller.
9]?: dolf Vurey, IJongleitr u.
Malabarift. — Me. Birjou, Hands
und- Kopf-Equilibrit. — Sifters
Jefiie u PhoebePinder, engl.Ge-
fangd- | . Tang- Duettiftinven. —
Vrothers, Horley, Cyrentrifer u.

Snodaboutd, — Die Hugoftons
Tenppe, BravoursPacterve Afros
baten. — Fil. Eheijtine ald-
Heimer, Karnihner Lieverfingerin
o Sodlerin. | — . Here . Ridhard
©ersdorf, Gelangs » Qumorift.

Qaffendfivung 7 Uhr. — Beghn

Naskenball

in jammilichen jeeenhaft
decorivten und &
eletttiicf) Be fendteters Maumen ded Qtnhiﬁementé

Ununterbrochenes Gonoert

T S S ) TN

0 L.Blaw’s Frucht-Conserven-Fabrik

en gros — ‘@egriindet 1843 — em detail
Jnp. Otte BWlau, Gv. Wridiiv. 57,

J empf. ben geeb!ten Derridalten feine vorsiiglich eingemadten

c nbne febe demifde Beimijdung, des: |5
halb der Gefundhert jutviglich, sumbillig:

ften €intauf, (6

Hlmbeersaft ohne Sprit.

Baumku ohen 4 1 Bl ¢

Bringe meine felt ziemlih 50 Jafren beviihmien 1
BVanmbudhesr in empfe h[enbe Grinnerung ; dody ﬁnb iolche
nach Wuridh auch auf @ Dl i

vt 3u bek

Preislisten post- und kostenfrei.

:

085 W W
Bor %nlfﬁ;uug T Bor Faljjung Wit gewnrnt® —OAE getwnrit?

Bertauf blod in griin verfiegelten u. blaw ettquetticten @d;ud;idn.
Biliner BVerdbanungs: Jeltdhen.

aftilles de Bilin,

isntsuglédjts mittel Bet @nﬁbrenuem E‘&Rugen—

Depotd in allen ﬂmnemlmuﬁer Dandlungen, in “ben ﬂIpu*befen
und ‘bmguen Hanblungen.

Brunmen-Divection in Bilin (Bohmen).

~ranenBevein jur Yemen- wud Srantenpilege.

Vortrag bed Herrn Profefjor l)r. Wagmner:

und Kautzsch, find zum Peife von 3 Wart in den Budhhaud
Inngen von Schriodel & Simom und M.
{Lippertide Budhandlung) su Haben.

Bortrag ju 1 M.
Der BVorfteher Wichtler.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Dounerfing, den 28, Janunr um 6 Nhy, im Voltsjduljaale
,,Ueher die Vorgiinger Shakespeare’yim engl. Drama‘,

Savtens 3u blefem und ben folgenden 4 Bortrdgen der Herren

Profeforen Dr. Dr. A. Miiller, Divelior Muff, Kd. Meyer Grosser cava“erie 4 commers

Niemeyer
Rarten fitc den etnzelnen

vort 2 Mufitdd und 1 D
unter: Mitmirfung

simmilicher Kunstlermnen o. Kunstler.

ﬁrumttuug htt 3 feyinfien
Boamenmasken durd) Preisridicr,
nadhdem Hest-FPolonaise.

Billets im Vorverkaunf:

Herven ML 2.—, Damen ML L.—,  Jujdauer
wnnmevivier BVallow ME 1,50, L Naug WL 1.,
Bejtelungen anj Logen und refervivte Etidjewuben
jdhon jest mtacneugenammm.

Die Direktion.
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Dloutag, den 1. Februar, Abends 6 Uhy
im Vollksschulsaale:

lll Kammermusik - Abend

ber Hernn

Petri, von Dameck, Unkenstein n. Klengel,
nuater gittiger m?ltmufurg Ded Herrn
RQapellueifters Prof.. Dr. Carl Reinecke aus Leipzig.
Programm : Strelquarteit D-Dur op. 211 (new) von NRetnede
Slaplertrto B-Dur op. 97 von Beethoven,
Sireichquartett A-moll op. 29 von Schubert.
@oncertfliigel: Blitthmer.
@intrittefavtew a ML 2— und ML 1,50, fitr Studentel
M. 1.—, fowie Pague's . Partituven 3u .‘Bect[;num (70 Bfa.)
st Schubert (50 Pfg.) find 3u Haben tn ter Lippert’jdjen ﬁudj
und Winfifalicnhoudlung (Max Niemeyer), gr. Steinfiv.

Cavallerie und Artillerie.

Bur Nachfefer ded Geburidtages ©r. Majeftdt Ded Knifers
Wilhelm EE. wird am
Sonnabend, den 30. b Mts., Abends 8 Hhy,
im Saale ded
»Neuen Theaterss cin

abgehalten.

D 'ergu werden alle, efhem. Cavalleriften und Wrtillerijten
gleicholel, ' ob fie elnem = Bev bier beftehenden Bercire angehbren oder
ntdht, tameradichaftlichft etngeladen.

Jnvalivitats wnd Altersverlicherung.

Amiliche und unentgeltlidhe Audtunit ertheilt jeden Morgen 8—10 Uhz
Der Rontrollbeamte Laegel, Gr. Brapausqafie 21,

Die Vorfigenden.
Lutze, Forberg, Schmidf, Oertei, Brauns, Arendt,
Nabel.

der %mﬁ 8 Ubhr. — Ende 11 1hr

(oneordia - Palast
Divection: J. Welsch.
B Nue nodh 4 Tage!
PEF Gastspiel "9
ber mweltberithmien foniglid)
Qiliputartichen

Hofkiinstler-Trapp
Colibris,

beftefend aud 7 ber fleinften
Menfchen, welche je rxiftivten,
mit ihren Pracht: Miniatur-
Gala=Cquipagen und Siliput
Bierben. * Dte PBroductionen
bejtehen tn
Gijang, Miufif, Ghm -
naitit,iviethehteﬁut "

Pantominen,

St der Begleitung der Colt:
bridtruppe befindet fich

Leon Analk,
ein 18idfriger Riefe, 2 Wk,
30 @entimeter hody,
weldjer ald
Diener der Truppe fungict,
nfrerdens Wufiveten
simmtl. engagirten Kiiustler.
Preife ber Plite:
Loge 1 ML 50 Big,,
unnummerivter BValfonl
WL, veferv. Parterre 6

Bfg., Varterve 60 Pig.
Vorverkauf an ber

ZTagestaffe t. Concordta:Palaft I

Bormittagd von 10—1 Ubr,
Radymittagd von 3—5 Uhr.

Thalia- Thegter

(in ben Kaisersiﬂen)
Mittwod), den 27.

heine Buritellung.

@mme'retug, b, 28, Jauuar
Einakter=-
Abend!

Bum 3. Male:

Bas Verfpredyen hinter
dem Herde.

Qurslih

Julius Becker,

Bank-Gleschiift,
Alte’ Promenade 4e,
nahe der Geist- und Gr. Ulriehstrasse
Amn- w, Ve f von Werthpap
Rinlésung ven Coupomns, y
An-kunﬂ-]!!rﬂneﬂung itber Werthpapiete,‘
K verl WertL e

€1y

¢l 4

Patzenhofer Ausschank
Snbaber  Fr itz Beiseck,
BEF lte Promenade Nr. 5~
il empfiehlt fein
vorziigli. Flaschenbier
24 Flajdhen 3 WML, frei ind Haus.

Die Grintgelder werden Wiittod
und die folgenden Tage gesahls,

- aber o den Bormittagen.

Gemiilbe v, Baumansn.
Bum 1. Male:

Der Zigeuner.
(S,r;aratterrg[b fn T Aft von Berla.

Bic Wrinprobe,
Quftipiet sh; r;ﬂ%l[t;gnon Garl

Rlagen,  Aniriige,
Bittgefudye

meen 1ud)g¢muﬁ unb billfgft' an-
gefert

Rev Kontvolibeamte Laegel.

Gxpedition bes, Halle'tdgen Tagebiaties :

Deud von R. Rietfdmann tn Halle

Grofie Mridbfivake 19, gedffnet Vesrgens bon 7—12 Uy, Nadmittagh vou 2—7 ks

%n‘alhemuﬂe 2a i mﬁts

Pievsn 1 Beilage,

B

|

i pmreem 82 e B



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	01
	28
	28.1.1892 (No. 23)
	Zum Schulgesetzentwurf.
	[Seite 186]

	Deutschland.
	[Seite 186]

	49] Wer sühnt's? Roman von E. Bely. (Schluß.)
	[Seite 186]
	[Seite 187]

	England.
	[Tabelle]

	Deutscher Reichstag.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]

	Bekanntmachung.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







